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Eine Zriedensaktion der Znternationale
Zlalienischer Imperialismus .

Von Engelbert Graf .

, . . . . . .» nunr . weroc . o. e sich ' mit den Br' rntt und' Amst». ! � .
D - rneue T�oßmächtk-Konzern hat in Italien einen sehr
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Amsterdam . 29 . April .

arveitu nq der fsrlkdcnSpriiNminarien beteiligt waren , ,

drrlannen . Bei dieser Ausammenkuiist , dir durch die 1

Verlretnnff und die jüngsten Zwischenfälle bei der DiS »

kussion über den Frieden gerechtfertigt ist , müssen die x>lr -

treter der Internationale daraus bestehen , das ; eine Lösung

herbeigeführt werde , die sich mit den Bernrr und Amstcr » !
" v . jr frntmrW doli die

cht . TO SÄ EsESSä — - « °

feft, daß die Fortführung einer » on den Arbeiterforderungen alle auZ einer etwaigen Weigerung sich ergrbrndeu folgen

le
internationalen Arber erschuhgesetzgebung die Grund »

�
überlassen .

vie ?o! gen des iMm Staatsflre chs
Eine neue Blamage .

. . . . . .. . internationalen Arbet er,chuyge,eizgevuirg

- - -- - - - -

* einer wirtfchaftlickien Berftändigung »wischen den Na »

vorbereitet . Die Konseren » ist jedoch der Meinung , daß

iWerbund nur dann seinen Zweck erfüllt ,

iu ' toenn " von Anfang an auf der Grundlage gleicher
' ien und iBfrf . . nn . . . nnt . stnn . i - en Völker in stch vereinigt .

,
— " rr von « niang on au , v « V-».

' chltn und Rech e alle unabhängigen Völker in sich vereinigt ,
�' e Verpflichtungen deS Pertrages übernehmen und deren

egationen von ihren Bolktverlretungen gewählt sind .
2- Wenn er über eine internationale Autorität verfügt , die be -

�vgt ist , sowohl den eingegangenen Verpflichtungen in b « zug

Friedensvertrag wie der Tätigkeit deS Völkerbünde , Gel .

4U verschaffen . Diese Autorität übernimmt die Verpflich -

!»' wir. schas . iich. Be » iel . ungen

. . . . .

. „«�Mntnng aller gcsetz . ' ichl
vaubelö , ber �cllptobuftion www

- - - - - - - -

«• ■
3- Wenn er Maßnahmen für ein Verbot weiterer Rüstungen ,

i *
drogressive Herabsetzung der gegenwärtigcn Rüstungen

tlne Kontrolle bei noch gestatteten MunitionSsabrikation
und wenn er baldigst auf e' . te völlige Abrüstung » u Was »

" « d »u Lande hinarbeitet , vis diese Abrüstung verwirklicht
Sülsen die Armeen , deren Bildung wegen der internationalen

Eine ( Srolzmaau mug „ a , ivimunu , v. �,

- - - - - - -

Reichtum an Bodenprodukten und Bodensckiätzen im eigenen

. Land oder in den Kolonien . Sie muh ihrem Volk oder

! andern Völkern » u geben wissen . Italien aber ist arm , ist

1 angewiesen aus das Nehmen . Trotz der Fruchtbarkeit der

| Poebene und anderer Landstrili >e vermag es nicht einmal

MmmEmlmm
Jim Auftrage ber b r » t > s ch e n Regierung "stichle h " e ; port waren bedeutend . Der italienische Arbeiter war der

cnglllchc Vertreter . n Span an . . �4 April die deutsche Regie , typisch - internationale Waudcrproletarier . 479 « X) Italiener

rnng um dte sofortige Wiederherstellung der verließen im Jahre 1914 ihr Vaterland : davon gingen

i � " llj L ' bau . wie s. c vordem StaaiSstrclch gegen die
j 233 000 in überseeische Länder : 219 000 kehlen in ihre Hei -

lctttschc Regierung beltandcn habe , welcher kürzlich v o nd e n »urück . Tie GesamtauSwandei » ng aus dem Deutschen

�UWZWWlWMZM
fl wirtschaftlich an einem „grösseren Italien " interessiert war .

die in der territorialen Ervansion eine , die einzige Möglich »

°>r Armern , deren Bildung wegen ver «nirrnuitu, . »�. .

notwentig sein würde , sowohl bezüglich der Efsektivstärle
VS RekrutierungSsystemS der Kontrolle de » Völkerbundes

ürg « werden , um icde Gelabe für die Demokratie hinton - politischen « e r » a > r n . , , � „ .. . .

. . . . . .

' liru .
jrur « n gr I

mischt aber au » ein Recht e,ner anderen Ne « iee « ng

. . . . . . . . . . . « u . « . , . . . .
" ' ' hl , ausnahmslos dazu verpflichten » erden , alle Kon -

englischen Rote stellt jedoch die deutsche Regiernng fest , daß
Vor», . f . — - - . . — orwtaoinSMttA tinhtn r �r, . � v. «« » n nuh Bebörben keinen S k a a t 0 »

. . . . .. . . . . . . . . . .. . . . .pSA - ' WZWMS

" I ? mctienoe �liltc gewesen , so verwan ! da ' « en sich seine Wirt .

' « « wenn die Rationen sich verpflichten , da « Urteil de , i streich gegen die leitische ' Jicfticrung oiiojC | Ui ) ri tjooen im » » »

%
" " " " "

>• C! p „ „
" nen . ¥ eingeleiteten Unter , uchung da ? Werk der einheimischen

tli <s
er ' Unl diesen Zweck ,n erreichen , die Methode der Bevölkerung . "

Tiplomtie onnimmt , wie sie beispielsweise kürzlich� - . »

- - - -— —- - « » nb
Tie von

pSSSSS # # # # # # = # # — — 5' nrn Fan . nlschieden werden , um dadurch
j „ mrtnote der deuticken Neg - ttUng ue ,öfsss»!, d. . . -

Nen
� .»ufc .» •»»• - • • i —/ —

- - - - - -

Weit? �" ' schieden werben , um dadurch allein die Be - streich der deiitsck ) . baltiicl >en �ilnicr genanoeii uai . x,ic ,ri »i,rh ( . rtt v x ■

8 vo �
Srirtens zu sichern . Diese Bedingungen sind �egen » ,

ivortnote der deutschcn Regierung steht mit diriem objektive » 2 % ln �' �lae .

cren" " Uiiertrn Regierungen nicht erfüll « worden . Die Sachvcilwlt . der durch Vcröfsentliclungen in der skoidinavi� . . >st charakteristisch , wie die äußere Volitik Italiens

. . «ppell . ert schon jeht an die Ta ' kraft der Arbeiter aller 1 sch?" Presse der ganzen Welt bckalinlgeworden ist . in Mseiir
" . �tasten gibt . » " ischen Jrredenta . und . Koloninst

»isation eine « Völkerbundes zur Eiche » �
Wiocripruch . <2ie wiederholt enenstlrnig dieselben L ü p e n , . . . . . ,I . n* " " ö bcrpcndclt . Mihei folge in der Jrredenta -

ÄiÄÄfi

. . . . . . . . .

. . ..

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

" ■ ' - " . - . ' . st „. . »Iiis .

" twelliert schon
" m für die Crga ,

u,e8 dauerhaf en Friedens zu wirken .
Fer ner

st' tz. str, � -Kftltl «. �

- - - - - -

,

gibt . » " ischen Jrredenta » » nd Koloniast

. .. . . . .. J .. . U. . . . . rpcndelt . Mißerfolge in der Jrredenta .

und Entstellungen , mit denen die amtlichen Stellen ' rieee » oas Land in ko ' ouiale Abeutcu w. koloniale

fortgesetzt die dcrilichc Ct ifentl ichfeit irr�ufiif/ ' n suchen . � " lagen cntziiiidrlcn de » irrcdeu ' tislijchcn Ehaiiviiiis .

,, . st . . . r >. ' ! rn „ . . . srt & hin hoiitidic . Riviipruna mit solclzen
urrhaf en Friedens zu wirken . I fortgesetzt die deutsche i . ' « iieni >imie,t irrezufu . : ' ' - » ,mw " .

„ , | ,g

» utic gntidtltcftun « msd ? ÄsW! ? U� i > » ™ r W. Irr - taüdW . Pr . .

".
st «, s - . i « .

'
ihre Ichstitzlingc . die deutsch baltisllwn Barone , preiszugeben vaganda so stark wie in . Zi lien , oowyhl kein

" Amwfrdnm tnnrnbf Konferenz # die Die toztn w � . . . . .fKutirfi nhjiir ! irf >„ vrovoziert Land ans einer so aeichlossenen Station aiil ' ' ebaut



» onfe . . Und bff Hnnrftion bcr ostnbriotischrn Küste bc -
beulet einen so offene » Noub . dnfz darüber selbst die Uinia -
keil der Pariser Friedenediktalorcn in die Briiclre g<xzan >? e »
ist lind der Vertreter Italiens gekränkt nach Hanic reiste ,
weil Wilson eine solche Erpresjerpolitik zu sanktioniere » ab¬
lehnte .

Erst in der jimasten Zeit hat Italien die Adriafraae
in den politischen Vordergrund geschoben . Erst seit seine »
kolonialen Mißerfolgen an der Nord - und Ostkiiste Afrikas
ist das Adriatische Meer der Mittelpunkt seiner iinperia -
li�tischen Trännie geworden .

In der überseeischen Kolonialpolitik ist Italien immer
zu spät gekommen , obwohl feine Meereslage , sein Halb -
inselcharakter . der es wie eine riesige Mole Europas in daS
Mittelmcer hineinragen läßt , es auf das Meer hinaus ver -
wiesen . Aber ans Kapitalmangel ging seine Schiffahrt viel
zu spät von der Segel - zur Tampsschifsahrt über und lieh
sich darin von seinen Nachbarn , nicht al ! ein von Frankreich ,
sondern auch von deni rännilich viel ungünstiger gelagerten
Oesterrcich - Ungarn überflügeln . Es muhte ans Tunis , seine
natürlick >e Gcgenküste , verzichten , das Frankreich ihm vor
der Nase wegschnappte — einer Anregung Bismarcks fol¬
gend . der dadurch die Augen der Franzosen von Elsah - Loth - '
ringen abzulenken suchte und gleichzeitig Italien an die
Seite Deutschlands und Oesterroich - Ungarns trieb . Es
suchte sich ein Kolonialreich an der asrikanischcn Küste des
Noten Meeres zu gründen und erlitt durch Abessynien , einen
halbbarbafischen Staat , eine empfindliche Niederlage , die
damals einer weltpolitischen Katastrophe gleichkam . Selbst
das gegenüberliegende schwach bevölkerte Tripolis vermochte
es nur mit Aufbietung aller militärischen und technischen
Hilfsmittel und nur innerhalb eines schmalen . Küsten -
streisens zu halten . Kolonialpolitisch hat sich Italien mehr
und niehr . gerade infolge seiner Niederlagen , zum gehör -
samen Waffenträger Englands entwickelt .

Um so intensiver betrieb es seine lokalimperialistische
Politik in der Adria . Sein Streben ging dahin , das
Adriatische Meer zum „ U mare nostro " , z » einem eigen -
ita ' liemschen Binnenmeer , umgeben von nur - italienischem
Gebiet , zu machen .

TaS Adriatische Meer ist ein Seitenarm de » Mittel -
meers . eine Sackgasse , ähnlich der Ostsee , die dadurch von
besonderer inncreuropäischck Bedeutung ist , dah sie am
weitesten in den Konlinentalblock Europas hineinführt . Aber
diese Lage bringt Italien nur geringen Nutzen . TaS Adria -
tische Meer liegt auf seiner kulturellen Schattenseite . Die
reichen Landschaften von Toskana , Latium , Kanchanien wen -
den ihr Gesicht dem Westen zu . selbst die Poebene ist in
ihrem gesamten westlichen Teil durch den Eisenbahnverkehr
an den Hafen von Genua angeschlossen , da der Fluß nur
unregelmäßig zu befahren und die Häfen an seiner Mün¬
dung infolge ständiger Versandung für größere Scküffe nicht
in Betracht kommen . Das Hinterland von Venedig reicht
trotz aller Anstrengungen , die die Italiener machten , in der
Poebene nur bis Cremona und im Norden nicht über den
unteren Inn hinaus , während im Osten der Tagliamento
sine scharfe Grenze bildet .

Um für zwei Meere eine wirtschaftliche EinzngSsphäre
zw bilden , dazu ist die Apennincnhalbinsel nicht breit und
mich! reich genug . DaS zeigt sich schon darin , daß der Oner .
verkehr der Halbinsel von der West - zur Ostküste trotz der
vemde in der jüngsten Zeit besonders aiifgebaujchtcn Be -

xehnngen zum Balkan nur ganz gering ist . An der ganzen
Westküste der Adria befinden sich von den 15 Großstädten
Italiens nur zwei , Venedig und Bari , und da die östliche
Gegenküste so ziemlich dasselbe produziert , ist der Anreiz
zum Austausch nur gering .
' Ginroiriidtüftlich geschlossenes , auch national berechtigtes
Eigen - Meer wäre für Italien das Tyrrhenische Meer gc »
Wesen . Hier liegen Rom , Neapel , Palermo , hier befiiivet
sich die afrikanische Küste fast in Sichtweite von der sizilischi !»
ein znkunstSreiches Siedlungsland obendrein . Aber Korsika
gehört politisch zu Frankreich . daS bri . tisck ?e Malta beherrscht
die SlMsche Straße , und Tunis ist heute eine französische
Kolonie .

. Für das Tyrrhenische Meer wird das Adriaiische nie
einen äquivalenten Ersatz bieten . DaS Hinterland der
dalmatinischen und albanisckten Küste ist viel zu schmal , viel

zu arm und viel zu unziiganglich . Die Bedeutung Des ;
Adriatischen Meeres log auch nie in ie : ncu Längsküslen .
sondern stets nur in seinein nördliche » Ende .

Und hier sind die iinperiaUstisckien Interessen Italien ?
mehr negativ als poiiliv gerichtet . Es will weniger erobern ,

Loc öem Scoeraislrett tu Zeu«.
Pr . vaitelegramin bei . F > e > b e i t ".

3 c n o , 20 .

Aus die grfrbcningcn bcr Arbelierschast »ach Zuruitzieli�»ivinuiu ui » yviu &w » viium . 1 . u » iuiu im i ' iuin ' iii » . . . . . .. " � -

ui » zu gewinnen , als » in zu zerstören . Es hont , zugunsten der Weitzen Garden au ? strua hat de » Silichswehruilnister

seiner eijienen Häsen , besonders Venedigs , die Konkurrenz
von Tri est » nd Finm ? auszilsckxilten oder wenigstens aus
ein Mindestmaß zurückzuschrauben .

folgende A n t w » r t gcgcden�

Auf Ihr Protehleleaianiin wird «nilzerellt , dag die

Belegung in Jena sich richt gegen die doriigc Vevölteru » g riihicl

Ter Eisenbahnoerkehr lnute Triest und Fiimi « zu einem Indern » ine unumgängliche
gewaltigen Hinterland vcrliolsen . Oesterreich » nd d<is nörd
ii che Ungar » waren Einzugsgebiet Triests . Fi mite war der
Mittel ineerhafcn für Siidslawi «» und Siidnngarn . Zndeni
hatte Oesterreich - llli,wrn sich bald nach Erösfnnng des Suez -
kanals gegenüber Italien einen Borspriing in dein Neber -

gang von der Segel - zur Taiiipsschiffahrt zu sickiern gewilßt
lind lmtle von seinen Häsen ans große Weltdampscrlinien
eingerickilet . Infolge d . wo » war lrob aller Anstrengungen
Italiens die Bedentnng Venedigs als Seeliasen mebr und
wehr zurückgegangen . Sein Gesa int - Scl ' i ssiverkehr in der
Zeit vor Krieggusbrnch blieb mit rund 4 % Millionen Re¬

gistertonnen weit hinter , dem Finmes mit 6' /j Millionen
oder gar Triests mit über 9 Millionen Registertonnen zu¬
rück . Fast ein Zehntel des Mittelmecrfernverkehrs entfiel
auf Triest und Fiume .

Dal >ei sind Triest und Fiume vidi weniger Rivalen
als Triest und Venedig . Fiume hat ein wirtscliaftlich ganz
anders geartetes Hinterland ats Triest , es importiert nicht
allein , es führt auch große Mengen von Holz . Zucker . Ge -
trcrde und Mehl ans . Tagegen sind Triest und Venedig
l ) a »ptfächlich Importhäfen für Güter , die aus dem Schwarz -
mm - Gebiet und vom Snezkanat her möglichst nach dem

europäischen Binnenland zugeführt werden sollen . Tie Ein -

fuhr von Triest betrug im Jahre 1910 rund 2 Millionen .
die Ausfuhr nur wenig über 800 000 Tonnen . Außerdem
wiesen Triest und Fiume einen starken Answandererverkehr
aus , den Venedig überliaupt nicht kennt . Denn der Ueber -

see - Personenverkehr konzentriert sich in Italien entweder

auf Genna fbelonderS für das westliche Mittelmecr und den

Atlantiicklen Ozean ) oder ans Brindisi ( für daS östliche
Mitldlmeer und den Schnellverkehr nach Indien . Ostafrika
und Ostaüen ) .

Werden Trieft und Fiume durch italienische Annexion
von ihrem Hinterland abgeschnitten , so ist die italicnijrtx

Rechnung in soweit richtig , als beide Häsen dann , wenigstens
vorläufig , ihre Weitbedentung verlieren werden . Oesterreich
wird wirlschasls - und verkehrspolitischen Anschluß an
Deutschland erstreben , Ungarn und Südslawien werden in der

Richtung nach dem Schwarzen Meer über Rumänien und

nach dem Aegäischen Meer kviekleicht Soloniki ) einen Aus -

gang suchen , soweit sie nicht , wie elwdem Serbien , um de »

Zugang zur Adria mit Italien den Kampf aufnebmen wer -
den : auf die Tauer wird jedoch sdlbst der Militarismus mit

natürlichen geographischen Gegebenheiten nicht fertig wer -
den . Uebrigens wird selbst die Ausschaltung der Konkur¬

renz von Triest und Fiume die Weltstellnng Venedigs ganz
und gar nicht verbessern ' , es wird eber sogar , infolge Bil¬

dung einer deutschen Jrredenta in Südtirol , an Bedeutung
noch einbüßen .

Jedenfalls — die italienische Lösung des Adriaproblcms
mit ihren rein destruktiven Tendenzen ist keine Lösung . Um

so weniger , als in ihrem Gefolge noch weitere Konflikte ans -
tauchen , die Siidwesteuropa nicht zur Ruhe fliiimen lassen

wurden , das albanische Problem und die nur mühsam ver -

haltene Feindschaft zwischen Italien und Griechenland , anf

dessen Insel - und Küstenbesitz im Ionischen Meer Italien
Anspruch erhebt .

Italien spielt ein gewagtes Spiel . In ihrer größcn -
wahnsinnigen , macht - » ad stellenhiingrigen Verblendung
vergißt die ' italienische Bourgeoisie ganz die breiten Massen
des Proletariats . ES muß ein « Zeit kommen — und sie
dürfte sehr nahe sein — , wo das italienische Proletariat er -
kennt , daß diese ganze imperialistische Nänberpolitik nickt
allein ein internationales Verbrechen , sondern anck ein
Mittel der eigenen Bourgeoisie ist . den Blick der Arbeiter
von ihrer Klassenlage abzulenken , sie dauernd unter Druck

zu halten iimd sie als gefügige Werkzeuge des Kapitals und
der Bcyrgeoisie zu mißbrauchew

m i I i I ü e i f (0 1

Sie ist »«raussichtli� **
n o li m e zu besonderem Zn- rckt ist .

»oriil ergehend .

Tic reliitSsozialiststche Welmariloie pslkSzeitung bemrrH �
„ Da nicht unzunehmrn ist , daft b' efc Antniart die Arbest»�
beruhigen wird , so ist mit dem Ausbruch des

ralstreitS zu rechnen . "

0f « ( '

£etr . oa| {( ri ( on&f ( ( eiI in Sketlin .

S. eitin , 2«.

An folge bcr gestrigen Vorgänge sinb die Arbeite� » du
�

ßen Wcrslen und sonstige » Industriebetriebe in einen *■ 1

st ralion « streit oelretcn .

et - « " . 2«- Zl
Heute obend fand auf dem großen an der r,

�
ierrass « wieder ein « Versammlung der bemonsti� �
«tbcilctfrfxrft Sictlin # statt . lvteh cit . ' t . dner

_
• �

Bericht über die inzwischen mit den Bi ' börd n genckrw '
handlnr <' >en . Danach seien d e schon gemeldeten �
rungen ausnahmslos zugestanden worden -

Ur . lersuchung gegen daS efsi�ierlorpS o. ' S DetachcmcntS
werde auf den gübrcr der Truppe Hauptmann

aur gedehnt . General von Elockh - nien h. rln - sich aar �
� �

der Unterhändler wegen einer van h. » vertu ' ien .

führenden Darstellung über den Soldalenpu sch der Un erl '

hast unterworfen . .
Der DemonstrationSitreik r>> damit der »

tet Srleg in dcyeni .
Bamberg

Die Nachricht der Presse , baß daS m l iärifch - Un er "

gegen München vom N e i S ch S w e h r m i n i ft « r A. o �
leitet wird , ist unrichtig . DaS Ministerium Haj/n
hängt « über das rechlSrheinifche Bayern daS Standrecht .

Der Völlerbundsverlcog ongenommel».
P a r > » . Sit . April . ("' ' "' gfC

In einer Aollstyunz b: e » riedenslonferr » , wurde bj' gel¬
te a g des « SlkerbuydeS angenommen .

befsrrnngSaiilräge wurden zurückgezogen .

Tie ialcrual ' onale Sosalisten -Aonfere�
Amsterdam ,

Tie Internationatr Sozialistische

25. Wjj,
Uonserenz Hut

trag angenommen , daß Palästina ein u n a b h ä »

Staat und alS solcher Mitglied de » PSlterbuiideS Wt» ' »t
' ■ »". r/f "

es lommt einmal . .* .

LonBtlaRidilz .
Einzig berechtigte Ucbertragung ans dem Ungarischen

, Ivon Stefan I . Mein .
W- ird die Sonne niemal » vom Nauchschleier der Fabriken er -

säst ? Keucht u- nd stöhnt denn die Erde nur . wo Maschinenungel
Heuer den Menschen zur Fronarbeit zwingen ? HUeßen wirtlich
nur Tränen mit Darnpfzähven zusammen , wo über Proleiariern
der gebräunte , rauchige Himmel zu weinen beginnt ? Und lichten
sich niemals die düsteren Gefilde , gleitet niemals über sie , wenn
euch nur verstohlen , leise Freud « und Glück ? GeheimniS - Mär -
�chen irren in den Arbeitervierleln unchcr . . .

Man braucht bloß zwischen den großen ZInSpalästen stehen
bleiben und abendS , wem , da » Leben verebbt , die prahlenden
Riesen zu beirachten . Auf die Spitzen sind 3u Ziegel gestellt ,
Geldbussarde haben ihre schmalen Burgen bis zum Himmel
«nporgelneben . Unter de » Toreinfahrten halten Gipsriesen ge -
treulich Wache , würde des einen Arm plötzlich belebt und er stceckie
sich , der schmucke, balkouberzierle Palast stürzte wahrlich ein .
Zwischen GlaSgcsiidcn ducken sich bändcrige Mauern . Fenster
und aber Fenster blinzeln einander an , und in mondheller Nacht .
wenn sich alles aneinander schmiegt , sind diese Paläste wie im
Märchen die großen GlaSglockon , unter denen müde Menschen -
bienem rasten ; sachte Winde heben an , stoßen von Zeit zu Zeit
mit schwerem Kopf gegen die schlanken Glocken , und über den
träumenden Menschen beginnt die geheimnisvolle Nacht zu fingen .

Man braucht bloß zwischen den Mühlen stehen bleiben .
braucht bloß ein Weilchen zu lauschen . Unförmige , weiß « Ge -

bände glänzen uns mit ihren tausend Augen an , und in der

Stille summt die Nachtarbeit . Leise , gedehnt , hör nur , hör —

lauier , «iiusizicrend geint die Luft in Bewegung ; lebenzermalmen .

der Mühlräder Knarrin um rauscht un » , — oder umarmen ein -

gnder Seufzer und schwingen über uns dahin ? . . .

GehoimniS Märchen irren in deu Budapester Arbeitervier -

teln umher . Und einmal ward hier ein Nuss « verschlagen . So

»löblich erschien er . tv ! « wenn unversehens aus dem Wirbelwind

ein Wunder vor uns fällt . Er war ein Mühlenarleiier , jung ,

traurig , saß siet » schweigsam zwischen seinen Gefährten . Er

ttatyin ' Aobcit an und kam dieser fleißig »ach . Um seiner Fried -

Wertigkeit willen Grannen sie ihn alsbald lieb , scherzten manch -

Mal auch mit ihm , doch zuckte über sein ernste » Gesicht ' mnm ein

Lächeln . So lebte er Monate lang zwischen den Arbeilern , und
seine Schtocigiamlcii verbarg das Geheimnis , wie er gekommen
sei , weshalb «r gekommen sei ? Um seine Nationalität wußten
freilich alle , und sein « düstere Schweigsainkcit machte die Ar¬
beiter noch neugieriger , wie wohl jenes Leben sein mag . das ihren
Gefährten Hergetrieben ? Sie fragten ihn auch osfcn , — doch
antwortete er bloß wortkarg :

. Ich mußt « flüchten . - . die übrigen wollten « » . . . " — sein
sanfte » Gesicht verzerrte sich, er runzelte die Stirne mit wilden

Falten und sagte einmal :

. Sie haben mich gesucht , hätten mäch aufgehängt . . . ich hatte
keine Angst . . . doch hatten die . anderen " andere » beschlossen . .

Hatte er einen arbeitsfreien Tag . so verbrachte er seine Zeil
stets mit seinen Gefährten , an einem Samstagabend unterhielten
sie sich auch ein wenig . Der Nuss « war unruhiger denn sonst .
Sein trauriger Blick giänzl « auf und stierte in ungewiß « Fernen .
Die Arbeiter waren heiteren Mute » , tranken auch etwa » und

fangen . Commcrwärme breitete sich über tai Wirtshaus und

lag über den sich « reiseruden Leulen . Ter Russe begann zu sin «
ge ». Ei » wundcrlirheS , kummcrschwereS , wogende » , flavifchei »
Lied . daS seltsam war , aber dennoch nicht srenid . als hätte c » sich
brüderlich über melanchoiisch : magyarische Weisen gebreitet . Die
Arbeiter ivurden von Rühruns » er aßt . Die sch - vacb « Stimme de »

Russen sank müde zu des Liedes Ende nieder - . Still « trat ein .
Der Russ « errötete . Mit zitternden Händen rieb er sich die

Stirne , seine Augen blinzelten nervös , er wandte süh nicht
feinen Geführten zu , sprach bloß zu sich selbst : — . Daheim ist
ein neuer Kamps ausgebrochen . . . ich habe einen Brief bekom »

men . erhalte auch die Zeitung . . . die Brüder sind gerüstet , all «

halten zu uns . . . dieS wird die letzte Schlackst sein , die letzt «, die

tätliche . .
Ter schweigsame Russe wurde gesprächiger , al » er je ge -

toesen , und die Arbeiter fragten ihn au » , lausehten ihm mit auf¬

geregter Neugierde . Des öfteren begann er selbst zu sprechen —

unerwartet , g« pachte mit huriigen Wort « » , angeregt , vergangener
Dinge . Bor den Arbeitern bebte die russische Arbeiterrevolu »
tion auf . . . mit ihren erschreckenden Kapiteln , röch . ' lnden

Kämpfen , stürmischen Ereignissen , irtlt zum Tode eiilichlossener .
toderutender Kühntei ! . Ungarisch ' Proletarier �rauschte » sich
an den noch Blut riechenden , aufgeregten Erzählungen , und ter
Russe stieg zu den Arbeiter » nieder wie da » Märchen , das mit

seiner Zartbcreberührung der aufgesuchten Kinder Herz öffnet . '

Ferner wurde eint Entschlirhunz angri oinmrn ,

Pariser Konferenz gtfordcrt wird , die U n a b h ä n

E st l a » d S anzuer . cnncn . , ( ( '
Merzen b. ginnt hier die erste Sffrntlichc Zihunli ter 3

nationalen TranSportarbelter - Konsert

Angrlfse der 5erbeo . Rmöueu und
Budapest . 28. #

�

Da » Nngarische Korrespoudenzbu reau mel - dett %' sin*
setz en die Serben Mako und Ragylak . Di « Ol u m a n

in Richtung CroShaza , Sgawa , und Gyoura vorgedrui ' «- - �
haben Kaba . Balmaz . cujvari » . Hajdz —Nona » und Ayl �

besetzt Di « Theißbrücke bei hsap wurde von den Ruw , „,1

sprengt . Un' ere Nachhut . ruppen gclaueten am 27. v
�

feindlichen Reiterpratouillen in Berührung . jei' 1
Tschechen am 20 . nördlich von Banrove durchgesuhs -z,

angriff wurde von unseren Truppen mit Gcgcno »gr >>s
geschlagen .

iX*"
Die ungarische Arbeiterschaft bereitete sich für den

streik vor . Der große Albdruck legt « sich über da » Land - �gtSf( HCl. 1�/4. U»VD>. •»»)•» I" V

- - -- - -

danke bc » allgemeinen Streiks rollt « über die ungari . w

pelfelder dahin . Aus getretenen Seelen keimten dst

neu Leidcnschasle » auf , zu Leben erwachte der eingesnefl . �
it

aus Proletai ierherzen wogt « die unterdrückte Leidenl -vu. ��,
lstißcn Wellen zum Gehirn empor , der Tckcherz der Erm -

unverdorben - feurige Arbeiterpbanlasien spielten mit . pit

düngen der Zukunft . Di « Eifersüchtigen , die Aeiigst ' '

Hassenden vereinig ! en sich, und die Macht nahm sie "

Wagen , mit dem sie zur Riederwerjung der

auSzog .
�

Ter Russe verstummte abermals , wurde noc�
verl�

ließ kaum ein Wort vernehmen ; bloß die Unruhe sti "� fw

den , da » ausglänzcnd - düiter « Spiel seine » Blick » »ercie •
jjit
>«'Ihn außergewöhnlich « Ausorgurgen in Spannung UlW

uermen Wir . dbotcn des großen Sturmes nahten , die

wurden betäubt , besannen sich auf sich, umzuckt von den . pei
c_ _ _, AM

ZstlNl

tsttl

Ereignissen . Abend » rasteten sie miluntcr , fragten
einer solchen Gelegenheit den Russen :

„ Was glaubst du . was wird sein ? Wie wird die

stration sein ? Wird etwa ? gcfch . hcn ? . . . '
De ! Russen Mund zuckte schmal zusammen , fast

verzerrte er die Lippen . Sagt « höhnisch :
„ Gescchchen ? . . . " . jhef
Tie Arbeiter entbrannten in Zorn , stemmten sick

Ellenbogen grimmig gegen den Tisch , neigten sich mit »f
'

xb
Kopf zu des Russen Gesicht , flammende Blicke kreuzten

e>

und schier brüllte ihre Stimme :
„ Geschehen ? . �
£ 8 ftvot spät am Abend , al » sie heimwärts gingen .

schmückte sich ein « mild « Sommerna . ht . Am Hi»imc-»>!
dämmerten zitterirb « Lichter , maltängige Stern « bräunt «" �
- am bi '

himmli ' chen Schleier durch , en ' ühten allmähti ?'
Fabrikskrane legten sich weich In die Bläue , feine Rawhl� )it
ringelten zum H. mmel empor . Di « Rkühlen su»""' �sil�
Giaehmlwr dosten , zerzauste Layte schwirrten über dic xst
dahin , durch die leichte Luft strömte frischer Malzgeru «'
stärker , fchnoll au . über den trottenden Arbeitern
den « Wonne . T�r Russe Hub an : ( M

„ Daheim ist jetzt Revolution . . . Blut sießk izisl '
. . . wißt ihr . wa « Blut ist ? . . . wenn sich die Kugel in �



wlllyieroer Urteil ceg - n
Den Ve»age ; «nM. stnud .

_ Aus einer gpftern ftnstflcfunbfnen Ptl�mmUing der
"""filuiiftionäre, VctiiPb - vcvtrciucnsleu . c unü Ä> vcNi. 'wie der g, P . D würbe jolaonOer Antrag rinjlliunilg an -
Wommen:

- Die Knnti ' onSre unt » ?trl >. - iterr5it der S P. D beauftragen
Kommission oc n drei Milnlieder » . n. i , der prous - . ischen Rcg,e -« ud de, » Re . chowehrrnin - sivr darüber zu ocrk >a »deln . dav

�' b « t der . Republi »' zurückgenommen und der
�loaeruunr t,, ; , rr ) ausgehoben web Neber de

rhaudsnirgen ist in der näckite » Koni renz tu [>. >' cki e »
ij . �' e g » geni inmene Resointian nie gross die o- r •1 ' l ' r " n fl f» e r 5) e r I i n « r A r b e i t e n � a f tn

VvlagkrungKznimn' b ist .

? ' ürnbr » g April .
. . �ö ©cueralfi . iiiiitiiiibo erläsji folgende Bekanm -"Wüing;
«. Di - ictsiae Lage crforberl Maw ' alimen die eine iwitevc
x' ' nr>. l, !ni,n. , der Mf�enoMei , verbieten , " ' enner . - naen der' He, die gegen die Bestimmungen der Regierung oia
D die öffentlid�e Eiderbeif wichet sind , kennen nicktwoNibc werden . Alle Leitungen , die in genai - lor Wei ' ereJfdlen, haben Beick ' nanahnie und Betbot des weiterenseinen » z>, geiväuiflcn . Ani Grund Aitifcl 4, p. Uier 2
öm �' �niitandigescd. s >t ird ueiüiflt : Xas Ltidym . n- rt rön ki ' che n « » rier s " . der . . R o ( c n � a h n c
: % df * - R r e i e n Arbeiter 8 " wird bis am weiteres

° ° len . Alle bneits gedruckten Eleiiiplore he , er""»flen sind zu beschlagnahmen .

Die Sncbcunj Der sresjsreih t .
u ® * INwbHSngiat soziatdemotralische Ztrall cm bot Preuhi -
«. / „�"cesocrfdiumlung hat soigeub « he ine Aufrage ein -
«tui0 � �>4 der Regi . r ug detann ' . das , die . R o >e ,7 a h n e- Die 31 e p u l) l i l *

aus Boso hl de » Reick ! «>uehrm », . ster »�° >en wu c de » ?

! ! *, % der Reworun « bekannt , bat bereit » am 22. April söml -
Hi i . . . , ' �' ' rebiete Berti . »» airgcn iejen wurden , bk . 3>ep wl l
koy, j . od schon wod < r Ök Nc�k on noch dfr

Ni' <rwgw" « inc Aachr chl über ein « P. - Ich ' . agnahm « t ' , »bcr erhalten hat ?
kern o! 5>ft Regierung bekannt , bat weder ber St . - bnk ion noch
jj, iertag der . . Mep. tbllf bithct ein « schris . Iiche « ktfugang» Verbot

zu « ' gan, ? en ist ?

»ruintn vre sranzonichen . dnnschrn . amerikanischen , belgischen nnd

italieiiische » Aogieriing richte . Fordern Sie die deutsche 31e

gierung auf . alle zweadientichen Matnahnion zu ircsse ». daini !

den Wünsche » der alliierten » nd afloziierie » Zlcgierungr » Ärnüge

ge an wr' rde . »>» die in Teutschland in Otaiig befiiiMickvn nürt -

ichafiüchcn Ui ierhandtungen der alliierten nnd assozücricn
Mächte über oie Teu ichland z » liefernden Rahruiigtmittel und

Rohslosfr z » erleichtern und zu b e > ch l e u u i g e n.

Tic iün » alliierten und aftoziicrun Ncgicru » ge » loben die

j beuisä - c Regierung ein , eine aus ivc » gen Mitglieder » veftehende

Koiiiunsjro » von Speziatsachversiänd . gcn für Bollsetniihtung ,
i Seetransporte , Stohiiajse . jpanbd und Bctieiit »ach Versailles zu
i eulsendeu

Tic alliierten und assoziierten Regierungen bcobsicht gen , die

: gegenwärtig in Sompiegne tagende deutsche Finaiij ' üinmission
nach V e r > a i l l e s zu verlege » und der deutsche » Wirtschaft »-

belegal an onzugliebetn . Tiefe Aom Mission soll einschließlich der

au » ( kompsögne koiumcubon Finanzdelegicrten nicht mehr als
1

25 delegierte zählen .
I Sie musi » on der deutschen fHeg ' entng mit sämtlichen

Vollmachten aufgestattrl lein , iini alle Fragen der

| unmittelbaren tcirlsajafll che » SPezictiungc » ber alliierten und

assoziiert n Sleaferuugen z » Deiitlcblaub zu entscheiden .

Die Telegatio « muh jede Mrglichleil Halen , mit der deutschen

Regierung in Verbindung zu stehen und » m zweckdienlich und

rasch' zu arbencn .
Tie verschobenen Sa ckuwi ständigen müssen mit jeder start -

Fli scheu An- orrration versehen sein , die sick' aui den bon ihnen

rer reteu n ftnb sine » und shanbeldzweig bezek » » nd b' e not -

i - ondig ist . um den alliierten Regierungen z u ge .

stallen , die Lebenim ' tet » und R o H it o s f 1 1 e f e -

rnng an Teutschland in « griff zu nehmen ( pm -

cScier ) .
Die deutsche Reg erung m ich - rkucht . die Rennen der Dele¬

gier Xn umd dem mutmaßt che » Tag . hrer Auluiif : mitzuteilen .

gez R >i d a n

Reicksunnister Erzberger Tiefe nach Spaa folgende

i Antwortnote iibemtiffe ' n ;
. Eriucke . morgen fflenerat Rudant mitzuleilem , dafe die

}den sche Friebeube legal oii dem in der Depesche von Scn - u alc «

, nie nee au geäusterlen Wunsche cntfiirecbcnd . bereits 25 Delea ertc

lauf it ) irtfch,iftl efem und iubiittriellem ( JVebift iimfastt . Nähere »

, wird die deuliche Fried - uvdelegation mündlich milleilm . Sollte

j eime ergäuzeu - be Kom . m sston re tuen big sein , so würde diese

schnellsten » nach Versailles abreisen . "

gedenkt die Rfglernng zu hm . nm in
iia . Äj % ,

' ( fe 1 r c i h e 1 1 zu sichern und diese » ngerech -
a«. iuiig »verbo . « aufzuheben ?

, ftelmfiöfjaiq Der flogen .
Versammlung der Zechenbesih « t in Essen wnrd : die

* o h; e �. �öchstprrisv ! rordnung und die <! r h ö b u n g der
� e t ( e mit Rnckwlrku ig vom I. klprit 1019 geiordert .

� ber ? �"4schast«iii . i . ' sterium Hai sich g i n n b s S tz I i ch d a .
Int bij .

- r l t a r t. Auch die olerschlrsi ' che Aohlenkonvention
' "f b i . e<* ®u " 0 8 » einer lltohlenpreiierhöhung von 1 2 M k.

" �Una ' l0 " ne erhalten , doch soll die Hütstc dieser Pre ! » -
Ausgieichkasse zuilicfecn , au » der diejenigen Berg .

�»erbbt : � werden sollrn , deren Forlbetrieb bei einer flöhten .
Stn ,Ur(1. 60,1 6 Rik . tu Frage gestellt sein würde .

Rt (1ü ° . u>ege »dem stalle ist klar zu selten , wie eS sick mit
�' festen Wocken von der Regierimg aibgefl ecke neu

r ? Sozialisiernng des Ber�xmes verhält .
ucr!». , | ' hh ' hkate fordern — das Reicks mrtsckcrstSmini -
�»fe �. . �' "ligt . . grundsölzlick " nnd der . Weinnefbraiicker

' "big 0 " nc Ufdlickc flau trolle , dafe die ErHölning not -
"tufe. " und von der AllgeincinHett getrogen werden

w

= " i

Werkschastlickes .

Send

lindlusgen über ( e' sencm�lel vv! » RoHlofse., "Die AnUciten überreichten am 26 - �nl in \t ' sUmeuceau
. Vors
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Wer konnte , flüchtete .brt „X*0* " n M « — - ■

Tiefbau - und ttntergntndbahnarbciter .
Di « am Sonntag 27 April , tu den German iaprackmSlen

tagende verjammtung ber tierboii « und llutctctuiiblHibiuau -
oraeiler na bin zu dein am Toniiristag gctälllen Schiedsspruch
Stellung . Tie Versammlung war der Ansicht , daß den Tiefbau .
aibeiteni mit diesem Spruch ein Schlag ins Gesicht ver ' eht wird .

Etnstintmig wurde der Schiedsspruch abgelehnt und dem Vorlipen -
ben im Schlick tun , ' »auSschufe , Reg - Rai Dr . Sitzler . die Unpartei -
lichk . il abgesprochen . An den erslgettellleii Forderungen wich

strikte festgehalten und soll ein Antrag an die flominunen , die

Arbeiten in eigene Regie zu ulxtuehmcu , sojort unterbreitet

werden .
Achtung , Belrlebslente de » Tiefbau » !

Frei . ag . den 2. Mai , abend » 5 Uhr , im Lokal Da hm» ,
« ch lege Ist rage ö, Vertrauensniantierversamniluug .

Hungerlöhne in der Tampfwäfcherei .
Man schreibt uns : . Tie Tamp ' Wäscherei „ Frauen -

I ob " , Gen hiner «Irafee 3 ( Fuholxr Max Wabnihl ist «ine richtige
ckktiochenmühle . In z e h n st u u d .a r Arbeitszeit , von

morgen » 7 Uhr b » abend » 5 Uhr bei nur Wstiiubiger Tischzeit
mülsen die Arbeit , riiinen bei einem Stundeulohn von 50 bi »
60 Pfennig schui . en . Wer mit diesem i >>. iigerlobn nicht gewiA ist .
die ganzen 10 Stunden zu a besten , riskiert ( otorl ' ge Eni assung .
Dabei sind die Preiie für das Wa' chen um da ? Vi I suche ge - genüfaet
A. iedenszeiten gcjtirgen . so daß bcr Verdienst des Unternehmens
sehr groß ist . "

Hier hilft nur ein » dagegen . Sdidartät de « weiblichen
Proletaiials und gcwerksckiftiich . Crgiiiifaiiou de : in den Wäsche -
rc en be ' chäsiigten Strbfitftiinien . Tann we ber vor dem geeint n
Willen diese Mißstände vrrsckev ndoit und die Arbeiterinnen sich
ein criräglichcs Dasein er kämpfen können .

Goneralversammiung der Arriwer Gefchästsdiener » m ?
Packer - Pereinigung .

Die kürzlich lagende 2 ordenliiche Generalversammlung der
Berliner Gefchästsbieuer - und Packer - Vereißigung nahm flennt »
ui » von dem Ge chäflsberickt sowie dem VierteljadreSbiricht . Der

. e . apcnbericht wurde ohne Bconstanduna genehmigt . Die Bureau .

stunden werden in die Feil von 8— 3 Uhr verlegt , auch findet di «

Auszabluiig scr Arb . iislosen - Uiiterstützuiig in dieser Fnt stall .
Eine Jiesolution dos Vorstände ? fand einstimmige Annahme .

worin es heißt : . . Die Verianimliing stellt sich auf den Slandpunkt ,

dost diejenigen Mitglieder au » bcr Vereinigung auszuschließen
sind , welche sich in den Dienst der NoSkegarden gestellt bähen ,
auch wird ein spätere » Fiiianiniciiorheitcu mit solchen Leuten ab -

gelchni . "
' Als Publikalto . iSorgan ist vrm nun an nur noch die Taues -

zeilung . . Tie Freiheit " zu betrachten . Die Milglieber werden

gebeten , diese Fcitung zu abonnieren , dam « unsere Veröfseut -

lichungen auch den gewurifchte » Erfolg zeitigen .

Berliner Geschäftsdiener » und Packer - Vereiwigung
sowie unabhängige Berufsorganisation

Gcschäjlsftelle und ' Arbeitsnachweis : Nicdemallstr . 26,27 I .

lürtvcrkschaflsunterkontmission Pankow - SchZnhansen . Nach Er -

nainntg des fl om m i ssro nsbe r ich! es durch den Genossen Gütig

wurde die 3 >e » wa ! U de « Vorl andes vorgenemmen und gewählt :
als f bman » Genosse Gütig , al » Schriftführer Genosse fllause ,

als Kassierer Genos ' « Am ! her . welche gleirkzjciltg als Delegierte

zur Gewerkschas ökominiisfon fungieren sollen . Ei wurde als
! ' uifec Oärte bezeichnet , dafe den Erwerbslosen in flraiikk >eitt -

lullen mir die erheblich niedrigeren Sähe der flrankenkasie g«»
ol II nxrdcn und beschlossen , eine Eingabe an den Dezernenten

| Zassenbach dahingehend z » machen , dofe den kranken Erwerbs -

! loien die Uiiler >iühuiig mei er gezahlt wird und von der Kranken -

I kusse nur . ' lrzi im ) Medizin geleistet wird Genoss - Bunowski ,
' % r ictet bcr Gär net , berichtete , dafe nach den Crten Beitin «

Buchbolz und Meinersdorf in aröfeerer Fahl Landarbeiter aus

den Provinzen Schlesien und Westpreufeen gekommen sind . Da

, fn Berlin arbeilStose Landarbeiler in gienägender Zahl vorbanden

sind , wurde der B. rlnier Gcwertschastskommission anheimgestellt ,

da « ?iöiigc zu veranlassen . Tann wurde noch beschlossen , in ber

- chulaiila Pankon, . Geunowslrafee . am 15. Mai 6 Übt eine Ver -

iomtjilunfl für alle gewerkschaftlich organisierten Arbeiter im

Pankow cinznberuien .

ti ' fefräite de » Magistrats . Nachdem zwischen dem Magistrat

j Berlin uns den Hiiiskrästen eine Einigung bezüglich der von ihnen

aufg . stellten Forderungen nicht erzielt worden war , » nd eine Ver »

sainin . ' ung der Verlrouendlente ber Angestellten bi « Gegenvor¬

schläge des Mag ittal » abgelehnt Hai , fand Montag vormittag

eine Sihung de ? Schlich >ungsa » ssch » sses stalt . der von den Ange «

stellten zur Schlichtung der Streitigkeiten angernien war . Der

Sch l i chl u ngso n s scku fe seht sich zusammen au » folgenden Herren :

Borsitzender LandgerichUrat Wulfs , den Arbeitgeber - Beisitzern
Baet , Bohle und Ehmen , den Arbeiinehnier - Beijitzern M. A.

Schnitt , EmonS und Slkbermann . Bauer vom Verband der

Bureanangestellten begründete nocki einmal in ausführlicher Weise

die Forderungen Ta bezüglich der Gehaltssätze und de » Mit -

bestiinuiungsrechl » eine Einigung nicht zu erzielen war , wird der

TchlichlnngSaiiSschufe am 80 . d. Mi» . , nachmiliag » 4 Uhr , einen

Schiedsspruch fällen .

difilannefieKte der Hreresbetrirbe . Die Arb ' itSgemeinschaft
freier Angefiellieu - Verbänb . veranstaltet am Mittwoch , den
30. April 1019 , abend » 7 Uhr , in ber Aula de » Sophie - Real -

gyitiiissinms , Eingang Sie nstrafee 81/34 , eine Vvllversammlnng
aller Mitglieder der Angeslelllen - Rueschüssk an « den

HcereSbe triebe ii . Milllärbchörben , Ersatz .
tr nppen teilen usw. , soweit sie mittelbar und unmittelbar

dem fl M » nd C st iiiiteritell ' sind . Ans der TaaeSordnung

steht eesient der flollrktivvertrag . Hierzu wird der Ber cht gegeben
über die Verhandlungen mit dem flcieg » minift : rUun wegen
Gleichstellung bestimmtet Mililärbn reaii » mit ber ReichSw hr .

Ferner steht am der Tagesordnung die Bikduug ein : « Fehk-
gnippe zum Anfrf ' Iiife an den flenlratauJfrfnife . tSiitjcitl nur

nach An ' weis di r Angestellten AuSschusse gestaltet .

II . Fachgrnpve . Tie Cblcntc und AiiSschiifemitgkleder der

Angestell enanSschüsse der Gemeinde - und gemlschtwirlich ? ! ! ! ckxn
Betriebe werben hiermit für Freitag nachmittag 8 Uhr nach dem

Sitzungszimmer 246 im S ' aMfanfe Berlin z » einer Sitzung eckn-

geladen . Beiicht der am 22 . April eingesehen Lehnec - flom -
misfion über dar f fragen und Mitbcilimmuiigfrccht .

Tie Maifeier und die Schnhuiachee . Unftcn Mitgsiebcrn „ tr
flcnitittisl Tie im Schuh mache rverlanÄ übliche Maifeier füllt
inlolge der Feier » der politischen Parteien in diesem Fahre an » .
Wir richten aber die Bilte an b: < flollegen , sich Niesen Feiern zahl¬
reich onziifchJicfecti . Die Crtfo rwallung des Zkntraioeihaulcs
der Schuhmacher . J . A. : C. Vollni <rh . iuS .

VMHWK�1
tiutr Lact * überzogen - ®,c

fein , stellten ihn auf die Füfee . eriafeten seine beiden Arm « .
schleppten sich so über die leeren Grundstücke . Und da sie zu
sprechen begannen , sagten sie ;

» Tie Hunde . .
» Wir werden unS bewaffnen . . . �

Dann wandten sie sich an den Russen :

. Werde » vergehen , wie ihr daheim . . . "

Sie schauten auf bcii Lfussen , bei den blutigen stopf lict
senkte .

. Tut e » . . . ' — und Ersticken kam ihn an . TaS gestockte
Blut verzerrte fein Gesickil noch mehr , die dicken Tiänoii wuschen
von den Augen bi « zum fliun flanäl «,

Er verstu minie , begann dann wieder fcirck ' iib zu sprechen :
. Ich gehe beim , die Brüder erwarten mich , die jetzt für un »

sterben . . . Ich verlasse sie nickt • . . Sehe ihr « armen stäpse . wie
auf sie d! « nagekige flimle niedeisaust . . . sehe sie stürzen , da die
stanon « sie anheult . . . sche ihren flnüucl , wie sie verschlungen ,
störper an störper - evresn . in die BajoneN ? ( allen . . Vä ' ct st st « '

Miilter , Müller stofeen Söhne vor . . . jetzt , setzt venchmel ' en sich
die Proletarierfamilien , werden zu einem Menschten tinb tretea
vor den Tod hin . . . die fliigeln pfeifen , die flaue neu heulen ,
dicker Schiefepulvergeruch qualmt in die btntschänmenden Münder

. . ick sehe die Erde nickst , über die Leider der Brüder schneiten
die Brüder dabin , über Leichen siihrt der Weg voiwärt » . .

Ter Russe brach vor Atikregnng zusammen , bi « Aibcitci

kcglcn ihn aui den Rasen . Ein « kummerschwer «, geheimnisreiche
Nacht neig ' « sich über die Arbeiter . ? n der Ferne schrillte di ' nipf

ein Fabrikshorn ans , mit zitternder Musik rauschten die M üblen

herüber , im niedrigen Gm » zirpte » traurig die einkomen Grillen

Mit grofeer Anstrengung , deicht inbli - ' t » k t>' e lich der Russe aus .

liefe den Blick über die Arbeiieibrüder schweifen und fehaul « in

ihre Seele !

. Ich gebe heim . . . werde erwartet . . . "
Den nächsten Tag nv- chte sich de - Rulle auf den Weg , srine

Gefäbrten degleilelcn ihn zur Bahn Sie nähme » nickst um -
ständlich Abschied , drückten ibm die Hand und warteten , bi » der

« ug abfuhr . Tiefe wenigen Minuten führten die der Revolution

entgegensirebenden ungari ' ckien Arbeitet aus russischen Boden , mit

ihrem Geiste warben (1; sich auf die Erde , weichte ihre toten Ar -

beiterbnider bedeckten , vor ihrer Phantasie spaltete sich da »

wogende , wellen scktiagciide . dampfe : che Blutmeer . das an « der

Tiefe bcr Proletcuicrherzeu auoll . . . Der Zog fetzt « sich h Be .

wegiing , ungarische Prciftorict sckxtitlen ihm lange , weit nach ,
mib ihr Blick ward geblendet von dem wilden Soiinenglast , der

ihnen aus bem nördlichen ßie ( ) cinmieioich in die Augen strahlte .

Dir Berlinrr Hechschule slle bltbenbe flstnstr Ist von diesem
Sonimeriemester ab endlich auch den Frauen zugänglich . Der
II » errlcht wird gemeinsam erfolgen , wie aus der Universität und
in de » . flliniken . B il dieser Neuerung Hand in Hand gehl eine
Verichärtuiig der ?Ittsnahmrbed!ttgti ngen . Man wünschi om meisten
solche Schüler , die schon ein HnnSwers erlernt haben , ohne das
aber zur Bedingung z „ nnchen . Für die Bildhauer wird
eine Stein metzmcrkwälte eingerichtet . Professor stampf ,
der Losier der Hochschule , denkt daran , dafe der Anstalt Aus -
träge gegeben werden solle », um vom Akademischen in » Peak -
tische zu lomuicu . Sein Programm sastl der TirektorMn den
Sätzen zusammen : Eine Richtung irgentiif Icher Ar ! spielte bei im *
feine Rolle , sie ist Pring lache wie die Religion . Die A r ch i -
1 c 1 1 ii r erhält mm im Hocbfchnlbctvicbe weit gtöferren Spiel -
tonm . Anfeer Kcbimgcn über Architeklur und Criiomen ' ik wer¬
dest Vovlväge über Atchi ' cf . nt im Zusammenhang mit bet Male -
cci und Plastik gcballen . Tie Angliedern » g einer Architektur -
obtcilung mit der Kunstbochschnie ist beabsich igt . und e? sollen
nur ffinstlctifch Begab ' e Auinahme f ttben . Auch dieienigen . die
die Werkstack für Steinplastik durchmachten , können ihr Handwer !
s >»dcn . ebenso die Hochschnier . die an » der Werkstatt sur Liho -
gcnfhie kommen . Grofeer Wert wird schon heute darauf gelegt ,
dafe die Schüler irgendcnt Handwerk betrieben haben , wenn sie
die Heck> schule beziehen , und beim Dekorationsmaler und Sie in -
motzen Bescheid wissen .

Tie nächste Neuheit de ? Ehar kottenburger Deut -
scheu Opernhauses . Tie Liebe dreier stönige " von Monte -
icrzj ist für Tev schland eine iirausiührung . Da » Werk , das
bereit » vor . flrieg�beg nn von Tiroltor Hartmann zur Aufsithrntig
chnaenvinwen war . bat in J . aiien bereit * (eil «incr Reihe von
Jahren grosten Erfolg .

» Tie T a in e vom Zirku » " . eine Operette in drei Akten
bau Fenn streu und Bernhard Buchbinder , Musik von Robert
Wmterberg , ist die nächste Neuheit im Neuen Operel ' euhait » .

A st a Nielsen wird in Berlin als erste Nolle im Film die
- Hcnrelte " in August Slriudbcrg » . Rausch " barstellen . Webe »
sind , Hauptmann . Strindberg — alle « verfilm II

� Bei Paul E a s s i r e r wird Mittwoch , den 80. April , eine
«eoMScrcucücCIuiig von Gemälden , Jsnchiiimgcii und Grap - ü de «
Berliner Male - s Otto Mu eller «CÖfiiieL An Toi. . i . ae . eii ist
bei Eiutrlt : ü » Ausjielluiiig frei ,



MUer in Groh- Serlin .
Di ?

fltrcubt . TO« Umgegend Oer abgeft >err <. Da » ganze vorgehen
ist sicher darauf zurückzuführen , dah die Abteilung . Liebe " noch

r . selbstgeniählie Kompagnieführer Hai' , angeblich sollen sich in der
bom SJerhonb svzialdcmokrutlscher SBnsjlocrttnt Truppe auch sehr viel Unabhängige befinden , wa » aber nicht der

II . S . P. D. ßirviM . crllN zu veranstaltende Maifeier stndet�Fall fem soll , da die Truppe zumeist aus Mehrheitssozialisten
dormittags pünktlich 11 Uhr durch grohe Deuioustratiors . besteht . Di « Truppe soll ihre Löhnung noch für 10 Tage emp -
dersaininliinllr » ans den Spielwiesen des Humboldt » fangen und vollständig aufgelöst werden . Die Empörung der
Hains , spriedrichshains und Trcptolver Park statt . Die Mannschaften ist groh . da sie die erste Truppe war . die sich
Genossen der Kreise treffen sich mit Familie » in ihre » Be - hinter die NoSte - Rcgierung gestellt hat .
Zi' rks . nlid Abtrilnngslokalcu . wandern von da in zwang , l Wieder ein Beweis dafür , daß die Frciwilligenkorps dazu
losem Zuge , unter Vorantragc « von Fahnen und Plakaten , auSerschen find , den Militarismus wieder auf die Beine zu

Haferflocke ». St « belteNten esatkarinffeln werden
9 —* 12 Uhr oerausgabt . Bezahlung vorher Zimmer 2.

Aus den Organisationen .
»llederbarriim . Redner - Unlerrichlskursu », Bezilk 2.

seid «, Karlshorst . Oberschöneweide usw. , Sonnabend , J ii1
abends 6 Uhr . vokal Wultke , Kolshorst . Tresckowstr . „ r

l r k Lb . R e In i cke n do r f » O st und - W s st�, B o�r l >S . �
gel usw . Der Unlerrichiskursus findet am Miliiroch , b«». '

« lltii » OrtJonl OTrhoi A in nonhhfrim WpinlAenhÖXr ' U I» r t Jk

Kinder und Frauen voran , de « einzelnen Versammlungs
plötzcn zu .

Tic gcwcrkschsaftlich organisierten , in unserem Sinne

sich belälizcndcn Arbcitsgenossen bitten wir , soweit angängig
und sie sich nicht vo » einzelnen Tresfpuultcn ihrer Arbeits -

stellen nach den Pcrlammlungspläben begeben , sich mit nach
den bemerkten Partrizusammeiikünftcn zu begeben . Einzelne
selbständige Veranstaltungen der gewerkschaftlichen Organi -
sationen solle « vermieden werden .

Für Aufrechterh liung der Ordnung auf den Festplähe »
sorgen von dem sechsten und vierten Kreise und dem Treptow -
Baumschulcnwrger OrtSverrio zn stellende Ordner , denen

unbedingt Folge zn leisten wir bitten . Vor allen Dingen
wird gebrtrn , ei » Drängen nach de « Tribünen , wo die

Sänger Aufstellung nehmen , zu vermeiden .

Der geschäftSsührende Ausschuß .

bringen .

Besteuerung der SplelNubs .
Magistrat Charlottenburg hat in

abends 6 Uhr , Lokal Arbei c jugendheim , R-ini6iendoiI�)st - . .

strafte 78 ( am Wasserlurir . Bahnhos Schönholzs statt . — B « «

Lichtenberg faufteihalb der Ringbahn ) . NeU ' Lichienbei�
schönhousen usw . De Unl «rrich ! - abend findet nicht am Sil ' •

30. April , fondern am jreitog . den 2. Mai , abend » 6 Uhr,

Das Wahlrecht und die Frauen .
lieber den Einflust des Franenwahlrechts auf das Wahl -

ergebniz sind wir in der Lage , einige lehrreiche Feststellungen
auS einer demnächst erscheinenden Veröffentlichung des Sta -

tistischen Amts der Stadt Spandau mitteilen zu kön - nen .

Spandau bat — wohl als einzige Gemeinde im weiten Um -
kreis von Berlin — bei den Wahlen zur Deutschen National -

Versammlung nach GeWechtern getrennte Wählerlisten
angelegt : in den größeren Slimmbezirken , nämlich in 23
vo » 39 , haben die Wahlen in zwei für Männer und Frauen
verschiedenen Nänmen desselben Wahllokals stattgefunden
und ist auch das Wahlergebnis für beide Geschlechter ge -
sondert ermittelt worden . Entsprechend dem vorwiegend
proletarischen Charakter der Stadt entfielen bei den Wahlen
zur Nationakversammlung sowohl wie bei den Wahlen zur
Preußischen Landesversommlung und bei den Stadtverord -

netenwahlen weit über die Hälfte der abgegebenen Stim -

men ( nämlich 65,6 bzw . 63,6 bzw. 64,6 Prozent ) auf die

beiden sozialistischen Parteien : und doch wäre für diese das

Wahlergebnis noch günstiger ausgefallen , wenn die —

Fr « uen nicht gewählt hätten . Auch von den Frauen hat

zwar weit über die Hälfte für die beiden sozialistischen Par¬
teien gestimmt : doch bleibt die Zahl der für diese abgegebenen
Stimmen hinter der der Männer verhältnismäßig zurück :
Während nämlich von den Männerstimmen bei den drei

Wahlen 69,6 bzw . 68,7 bzw . 70,3 Prozent auf die sozialisti -

schen Parteien entfielen , sti . inmte « für diese von den Frauen

nur 63,4 bzw . 61,5 bzw . 61,5 Prozent . Besonders bei den

Sladtverordnetcnwahlen springt es in die Augen , daß den

größeren Vorteil vom Frauenwahlrecht die rechts von der

Der Magistrat Charlottenburg hat in seiner letz -
ten Sitzung beschlossen , die Besteuerung der Spielkiubs im Ein -
vernehmen mit den Magistraten Wilmersdorf und Schöneberg in
die Wege zu leiten . Die Borarbeiten sind bereits im Gange .

Ziegenknvchen statt Speck .

Endlich hat die Berliner Bevölkerung durch die Abgabe des

eingeführten amerikanischen Specks etwa - Fett in Aussicht , und
schon sind wieder Leute am Werk , die bei der Abgabe de » Specks
llnehrlicksteiten begehen . Den Umstand , daß ßu der Speckrarion
Knochen beigegeben werden , nützen einige betrügerische Schlächter -
nieister auS , indem sie nicht nur Schweine - , fandern auch
Ziegenknochen dem Speck beilegen . Die wohlgenäbr -
ten Schlächtermeister essen also den Speck , und die darbende Be -

völkerung soll sich mit Zicgenknochen zutrieden geben , die auf

diese Weis « ungeheuer verteuert sind . Gegen derartige Betrü -

gereien muß bebördlicherseit » eingeschritten werden . Die HauS - Hermsiorf ,
frauen aber müssen darauf achten , daß sie keine Zicgenknochen als

Speckbeilage erhalten und betrügerische Schläcbtermein - - ( ofoot

zur Anzeige bringen .

Die Einweihung de « Denkstein » für den Zimmerer Hermann
in Hohenireuendors wirb am Sonntag , dem 18 . Mai , stattfinden .
Hermann wurde seinerzeit beun Nachhausewege von einem Zahl -
abend von dem Gendarmen Jude erschossen . Der Grabstein , der

diese Mitteilung enthielt , mußte geändert und schließlich verhüllt
werden . Jetzt ist die alte , wahrheitsgemäße Widmung auf dem
Stein wieder angebracht worden . Die Feier beginnt in Stolpe -

Dorf , nachmittag , 2 Uhr , im Lokal von Bergmann . Die Organisa -
tionen und Gesangvereine , Arbeiter - Nadfvhrer u. a. werden ge -
beten , ihr « Beteiligung zu melden , an Genossen W. Möhl , Arbei -
terrai , Hohenneuendorf .

Bei den Postanstalten
fem Tage eine Auszahlung
validen . und Hinterbliebenenbezüge sowie der Mllitar - Bersor -
gungSg bührnisse nicht statt .

Die Beförderung der Brirfvasten leidet unter der augenblick -
lichen BerkchrSlage auf den Eisenbahnen sehr stark . Daher hat
das ReichSpostamt nunmehr verfügt , daß die gesamte Briefpost
auf den Strecken , aus denen die Beförderung von Lustpostbriefen
bereits möglich ist , ebenfalls durchAlugzcuge befördert wer .
den soll . Die Maßnahme ist natürlich nur für die Zeit vorgesehen ,
während der der Eisenbahnderkehr beschränkt ist . Demzufolge hat
die Deutsche Luftreedrrei den Berkehr der Flugzeuge aus ihren
Linien verstärkt . ES werden auf der Strecke Berlin —Hamburg
und Berlin —Leipzig — Weimar in jeder Richtung täglich drei

Flugzeuge , und zwar ab Johannisthal um 7 Uhr vorm . und
um 1 und 4 Uhr nachm . , sowie aus der Strecke Berlin —Hau -
nover — Gelsenkirchen um 7 Ubr vorm . und außerdem auf dieser
Strecke im zweiten Flugzeug um 4 Uhr trochm . , welche » jedoch
nur bis Haiuujoer fliegt , verlebre ». Die De ' örderung der Brief -
Posten , die nicht als Lustpostbriefe gekennzeichnet und freige -
macht sind , geschieht naturlich nicht als Eilbotenbcsteklung von
oder nach dem Flugplatze .

Ucber die Ausschreitungen von RegierungStruppea gehen uns

Parleie « Wm : S . f ;
100 Manner . kommen ber der UwabhanMgm . Soziakdemo - Tochter . Sie hat die Tür auf und denk - , chre Tochter kommt d. «
kratie und bei der Mehrheilssoziavemokralie ie 84 Frauen . �Treppe herauf ; « s war n Uhr . Da kamen Regierungssoldaten .
bei der Demokratischen Partei 97 , dagegen bei der Deutschen Die erschreckte Frau machte die Tür zu . aber bald sind die Soldaten
Wolkspartei 125 , bei der Christlichen Volkspartei 160 und

'
in der Wohnung , sie hatten einfach die Türfüllung eingeschlagen

bei der Deutschnationalen Volkspartei 171 Frauen . Von j und erklären , ausser Wohnung sei geschossen worden . Dir durch
den 60 Stabtverordnetensitzen haben die sozialistischen Par - ! �vrlust « ine » Sohnes ebnehin schon stark aufgeregt « Frau ver -

TRI , 3, AS � » - ° . ° nw ° hlrM SjiÄÄ M
- - die Eindringlinge zufrieden und gingen ihrer Weg « . Geschossen ist

überhaupt nicht worden . De so schwer geprüfte Frau soll nun auch
noch die Tür herstellen lassen . So werden arme Leute behandelt .

Die akademischen Unterrichtskurse fllr Arbeiter beginnen
Abende in deutscher Recht -

Literatur . Rechnen .
Jeder Kur » stndet

straft « 202. statt . iP
Lichtenberg . Maifeier . Zestreisammlung ronnilW

auf dem Platze vor dem Gymncsium in der Pawaue Ion o°

dorsstrafte ) . Ausmarsch ersolgt geschlossen von den Bezirken . ,

Pankow . Maifeier . Pormittags %10 Uhr . Festversainw �

Echloftpark . Die Parteimitglieder mit ihren Angehörigen cm
� j,e

sich in ih en Zahlobendlodoien und marschieren geichlossen
■ ..j,

Dersaininiringeolt . Rachmiiiogs 8 Uhr , Kinde ' spiele " N» .. x,/
abend » 8 Uhr . Kunstabcnd - in der Aula der 5. Semerndeio , � p
lonkstraft « 131. ViNeii » hierzu sind beim Arbeiler at lZlwM - -

hau «) und in den Berkaussstellcn der Äon' umgenosieniAiotr , .

«aulsdorf . Maifeier im Seerestaurant . . Wilder Eber " ,

Anfang nachmiliags 3 Uhr mit Festvorlrag und einleilendew

anschlieftend Tanz und Borlräge i«

Waldmannslust . Am Moi . vormitw ! ' » 10 Ich' , in S- f'
Lokal von Löffler IWaldschlöftchen ) . öfseniliche Versomw�� ;l
serent : Genosse Richard Müller . Am Rochmi . iag Spap ' r F
Bergmann in Siolpe . Di » Genossen treffen sich mit ihr «» . „h, !>

um HB Uhr in Woidmonnslust im „ Schwei - erhaus " und uw

Selmsdorf , bei Pfeffer . Die Genossen von virhenw - rd « n
Reuend » f und Bergfelde werden ersucht , sich eben . all »
in Stolpe einzufinden . Liederbücher sind miizubringe ». gif

Llchtertelde . Die Maifeier findet gemeinsam m" e

lifter Genossen stall . Donnerstag . 1 Mai . ro millog » ' "- . S- Si : ' «1.
f e l « r im Bürgcrsaal de « Friedenouer Rothause »,
lLauterplatz ) . Referent : Gen . Siein Abends 7 Uhr K u . �
lKlavier . Gesang . SIreichquo ieit . Lieder zur Laute . t»

h- fier Künstler , Festrebe de » Gen . Heinrich Strödel ) m

Gymnasiums in der Heefestrafte , Sieglitz . Karten fu . de » A in "

k 1 Mark bei Parteilpediteur Bernsee , Mommsenstr . SS,

Konfumve kaufsOclle . Albrechistr . llö . Bei ielephomsch - r � �
Gen . P- iersen . Amt Eteglift Rr . 1289. werden Karle » o"0'

Abendkasse reserviert . . . i4 f -

Stift . Mittwoch , abend » 7H Uhr . bei Rabdak . Bf » xed�
sammlung vom Arbeiierrol Tagesordnung : Reue Wege

miltelverleilung .
Erkner . Am 1. Mal . vormittags 10 Uhr

9 $
Versammlung"«�! - -

Uff 'Rcchmiliag HZ u„ ,
Mai . abend , $■>*
R- fereni : Eenast ' ,

Eonnobend : Flugblaltverbrei ' ung . Zu den
am Sonnlog erwartet zahlreiche Beteiligung .
bei G und . Der Bezrrksführer .

Berlin Oberschöneweide . Zu dem am 1.

zug rve . den die Genossen ersucht , mit Frau und >! »*" :,>, pKr»' "
2 Uhr ror dem vokal Mörner » Blumengarten zahlreich

IIP

Mni

zur Stelle zu sein .

F- ele Fugend Groft - BerNn . Mittwoch abend ,
ve sammlung mit Vortrag des Genossen Döumig über das

in der Aula de » Sophien - Gymnasiums . Weinmeisterstr . f - ' gi;

Frei « Fugend Weddlng .
strafte 70, an der Heiinigsdorler Strafte .
lungen erfolgt dort .

Unser Fugen ! tsleim besindel
Bekann - gab » der

Spie ' und S�ork .

TxronvwT ' wanucrcunu M7»H( U( ficHi ( or , OrfSgTUpPß
punkl zur Teilnahme an der Maifeier im Trepiower par »,

Stransberger Ptaft . Erscheint im Wanderanzug .

_ _ _ _ _ _ _ _

_
Scranlwoiilich für die Redaklion A l I r e d W i e�l e p p -

am Donnerstag , den 8. Mai . ihre

Man sieht , daß unter den weiblichen Wählern noch viel
Arbeit der Aufklärung nottut . Wir haben viele lob-ige weib¬

liche Wähler , die den bürgerlichen Kreisen ihre Stimmen

zugewendet haben , schon weil diese Wähler in diesem Milieu

_ _ _ _ _ _

�
leben und weil deren männliche Angehörige auch alle mir 1 schrerbung und ' Grammatik .

'
Aufsatztehrc ,

faßbaren werblichen Wähler fllr sich auf die Beine gelbrocht ! Erdkunde , Naturkunde und Dtaatenkunde .
haben . Mit den oben mitgeteilten Ziffern ist übrigens erst

' ( imiwl wöchentU » abend » von 8 - 10 Uhr statt und kostet für
dann etwas Brauchbares anzufangen wenn man das Gesamt - �kbiohr I M. ES werden Männer und Frauen über

ergebms vor sich hat
' 13 Jahre unterrichtet . Anmeldungen im UnterrtchlSlokal Nieder -

Ivallstraße 12 ( in der Nähe des SpittelmarkteS ) am Sonnabend .
den 3. Mai , 8 —10 Uhr abends .

Internationaler Bund der «rtegsbesrhädigten und «rltgerhinter .
bNebenen , Ortsgruppe Spandau . Mittwoch abend , 6 Uhr , in Spandau ,
Stresowplaft . Germanwsäl « . öffentliche Versammlung . Ref . Genosse

verlogsgenossenichast . Freiheit ' , e. G. m. d H. Berlin . '
„ m

Llndendruckerei und Berlagsgeselllchasi m. d. H
« ♦ ! ♦♦♦♦♦

" v .

Am Donnerstag , den 1. Mai 1919

erscheint erstmalig in unserem Verlag ®

Die freie Welt j

Negierungstruppen gegen Regierungstruppen .
Heute morgen gegen 7 Uhr erschienen RoSketruppen

fn der Schule Bernkastler Straße in Weißensce . wo das 2000
JKann stark « Regiment . Siebe " de , Freikorps Hülsen unter -
gebracht ist . Sie richteten Kanonen . Maschinengewehre und
Minenwerfcr auf das Gebäude , drangen in die Schlafräume der
Mannschaften ein und entwaffneten kampslos die im
Schlaf liegenden Angehörigen des Regiments „

. . . . . . . . .

- - .

Ä - Ä — «

tebevsmltlklkalerder .
BerNn - vderfchöneweid « . Die Gutschein « aus Schokolade usw .

müssen bi » 30. d M. im Zimmer 2. �Luisenstr . 38. «ingelöst werden .
Groft - Berliner Leben » -

y.
Fugendlichenko . te Rr . J 40: 100 Gr am in

Illustrierte Wochenschrift der Qlnabhdoö ' �0
SozlaldemoCratie Deutschlands

Preis der Einzel¬

nummer 20 Pfg .

Abonneme
n »

viertel ] . 2,50 �

Das erste Heft erscheint a ' s

Maifest - Nummel
Bestellungen durch den Buchhandel- �
Organisationen oder direkt sn

�

Verlagsgenosjenlchaft „Freih
e. ©. m. b. h. . Berlin . Sch sfbaucrdaww

# * » » * * $ * $ * » * # $ $ * » * # * * 44

vnabhöng . Soz aivemolralisll e pariei Teutschlands
( Srtsvkreiue der wefMcheu Voroile )

Kommunistische Variei Teutschlands
( west lche vezlrie )

Frei foziaWsche Zugend
MT Donnerstag , den 1. Mai 1019 , vormittags 10 Nhr :

Mlisscn Vtrsamuilung
auf dem Wittenbergplatz .

Thema : Der 1 . Mai in der vtevolution .

Massen heraus ! Demonstriert für den Internationalen revolutionären Sozialismus .
Treffpunkt um 8' / , Uhr vormittags im Bezirkslokal der «lnzel - en Orte . -

Sie toiflänüe »et U. S. ?. Z. W- kklkm » Oer «. p. S.

Zielt Znelld .
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Ackitna ! �ivilanqefteUte nch - una !
per - Veeresbetriebe , Milikardehoro . n pp .

Itulob . Z. «ph >e « alQftinimPntti «, tartng . Sieiiiiir . 3l - S4
_ » „ T « , « , » , » » » n, :

1 Der Kossekiwv . rlrag .
J. Freie AuS pra . be .

3. Bil ung einer ack - gruppe zum Anschluß an
den ZenlralauSschuz .

o Ä�rr £xui . aui ?i : ü
! % = % ä ; . 1 " "

Zeiitr ' Ivciband der Handluiigsnebilfen .
Verband der Ouro Än«e" rttiei, .

der eechni ck, - industriellen Ue - , > n » en

Schöne
Im «kin - ' ernihmen mll . »nler » r , .

SSSirÄ » " �
verin ». wird unser . Spedition rom .

!t . llSliiIiSn : IekI WiederoethMe !

Haifeier
•«ich « 1000 SiDck
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Zentral - Uerd ,nd der ( Siaierr�

� , 3vk Mais ? er

8cK. ?t ! v. ilil ! �c! lis
. Laen

übertrogen . Mir kitten «n « unl ««lt >t
Adresse unverzüglich mittels 9 ol

JelU �
' SSSftXSS/SS &AäSS�Wechsel ollenfall » möglich «
Die neue Spedition wird die 3«

durch Bo ens auen liesern .

Verlag „Freiheit " c-

itung

H&ndicr , Hausier sr . auch |
Frauen erhalten vannbare Ar- !
tikcl durch Hy c en. Vc sand -
hana . Beilin - Lichtenberg . I
Frankfurter AI ee 198 a.

Kuplerle . lungadräht «, I

Kabe' . Ll zen kauft an 1 zah' 1
die hOch�icn Preise Baris » •
Prenz tuer Str . >.? am Alexr - t2 *
Telephon Kftnivs ' adi

Spiralbohrer !
alle Großen , Sch ralrge Meine«'
auch andere neue Wcrk/euatf
kanfi hAc Mtialit nd F. n«i»er.
Kopeuica t r bu. Wo. I-«
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